
St. Ulrich in Brackenheim-Stockheim 

 
Eine erste urkundliche Erwähnung für eine Kapelle in Stockheim findet man für das Jahr 
1296. Diese war noch der heiligen Katharina geweiht. Der heutige Neubau St. Ulrich stammt 
aus den Jahren 1513/14. Der Turm wurde 1592 angebaut. Im Jahr 1876 wurde die Kirche 
durch den Anbau eines Seitenschiffes vergrößert. Die für eine Dorfkirche durchaus beein-
druckende Größe und die reiche Ausstattung ist dem Deutschorden zu verdanken, der hier 
seit Beginn des 14. Jh. Besitz hatte. Die für die Reformationszeit typischen Umgestaltungen 
blieben hier aus, da Stockheim katholisch blieb. Der Innenraum besticht durch den spätgoti-
schen Hochaltar im netzgewölbten Chor, der glücklicherweise noch heute an seinem ur-
sprünglichen Platz steht. Beeindruckend sind auch die Seitenaltäre mit schönen Kunstwer-
ken. Das Kruzifix stammt aus der Zeit um 1490. Eine Marienstatue auf dem linken Seitenal-
tar stammt aus der Zeit um 1470 und stammt vielleicht noch aus der ursprünglichen Kapelle. 
Sehenswert sind auch die Sakramentsnische im Chor und die 1590 aufgestellte Steinkanzel. 
Aus der Renaissancezeit stammen Reste von Fresken an einer Chorwand. 


